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Von: Fruth Birgit
Gesendet: Donnerstag, 22. Oktober 2020 20:11
An: Cerny Michael; Meier Wolfgang
Cc: Hübner Uli; Böhm-Donhauser Simone; Amann Dieter; Fuchs Florian
Betreff: Antrag zum Haushalt - Antrag zur Aufstellung eines Bebauungsplanes

Priorität: Hoch

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
Sehr geehrter Herr Meier,  
zur Beratung zum Haushalt 2021 übersende ich im Namen meiner SPD Fraktion einen 
ersten Antrag. 
"Antrag zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für die Katharinenhöhe".  
Ich bitte um Kenntnisnahme und zur Bearbeitung in der Verwaltung. 
Vielen Dank.  
Mit freundlichen Grüßen 
Birgit Fruth 
Vorsitzende der 
SPD Stadtratsfraktion  
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Antrag – Aufstellung eines Bebauungsplanes Katharinenhöhe 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die sog. „Katharinenhöhe“ ist ein altes, gewachsenes, mit großer Tradition behaftetes 
Wohnviertel. 
 
In diesem Viertel, das eindeutig Siedlungscharakter aufweist, werden aufgrund des 
demographischen Wandels, aufgrund von einer Vielzahl von Eigentumswechseln in 
den nächsten Jahren, auch die Anforderungen des Wohnens anders. 
 
Um den Charakter dieses ursprünglichen Viertels erhalten zu können, um klare 
Strukturen, um für alle Betroffenen ein Regelwerk zur Bebauung an der Hand zu 
haben, stellen wir den Antrag, für das Viertel „Katharinenhöhe“ einen Bebauungsplan 
aufzustellen. 
 
Wir nehmen dazu Bezug zum bereits existierenden Rahmenplan für dieses Viertel.  
 
Sollten dazu Mittel notwendig sein, so beantragen wir schon jetzt vorsorglich, Mittel 
dafür in den Haushalt 2021 einzustellen.  
 
    
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Birgit Fruth 
Vorsitzende der SPD Stadtratsfraktion  

 



 
 
Sozialdemokratische Partei             Deutschlands 
                    Stadtratsfraktion              Amberg  
 
 
www.spd-stadtratsfraktion-amberg.de 
Email: spd-stadtratsfraktion-amberg@t-online.de 
SPD-Stadtratsfraktion,  Seminargasse 10,  92224 Amberg 
                                                                                           
 
Herrn Oberbürgermeister                                  Amberg, 21.10.20 
Michael Cerny 
Marktplatz 11  
 
92224 Amberg 
   
 

   
Antrag – Einzelhandelskonzept    
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
seit dem Jahr 2011 greift in Amberg das sog. „Einzelhandelskonzept“ für die 
Innenstadt, zum „Schutz des Amberger Einzelhandels“. Viele Jahre sind seitdem 
vergangen, unsere Stadt hat sich seitdem stark verändert, das Kaufverhalten, das 
Konsumverhalten der Menschen in unserer Stadt hat sich drastisch verändert.  
 
Die SPD Fraktion möchte dem Rechnung tragen und jetzt darauf reagieren.  
 
Unserer Meinung nach ist dieses Konzept nicht mehr zeitgemäß, völlig überholt und 
veraltet. Mittlerweile sind rund um die Altstadt sämtliche Verbrauchermärkte bestückt 
mit innenstadtrelevanter Ware. Sie stehen damit in direkter Konkurrenz mit unserem 
örtlichen Einzelhandel.  
 
Wenn sich jedoch ein Fachmarkt örtlich verändern möchte, ergeben sich daraus 
aufgrund der geltenden Richtlinie, immer wieder Problematiken. Die Stadt 
beschneidet sich da selbst in Möglichkeiten, Standorte von Märkten zu verändern 
und anzupassen.  
 
Aus diesem Grund beantragen wir, das Einzelhandelskonzept für die Stadt Amberg 
abzuschaffen.  
 
  
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Birgit Fruth 
Vorsitzende der SPD Stadtratsfraktion  
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Antrag – Feuerwehrhaus Raigering    
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die SPD Fraktion Amberg konnte sich bei einem Ortstermin im September 2020 ein 
schlüssiges Bild darüber machen, dass sich das Feuerwehrhaus in Raigering in 
einem sehr schlechten baulichen Zustand befindet.  
 
Bauliche Begehungen bzw. Prüfungen durch die Vorstandschaft mit Fachleuten 
ergaben, dass sich eine Renovierung bzw. Sanierung nicht mehr rentiert. Zu viele 
Maßnahmen wären erforderlich, um das Gebäude wieder auf aktuellen Stand zu 
bringen.  
 
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Raigering handelt es sich um eine sehr aktive Wehr, 
die nicht nur für die großen Stadtteilbereiche Raigering/Krumbach zuständig ist, 
sondern auch für Ambergs größtes Industriegebiet, dem Industriegebiet Nord.  
 
Bei den Planungen kann laut Aussage der Verantwortlichen vor Ort auch mit 
Eigenleistung (z. B. bei der Planung, Eingabeplan) gerechnet werden. 
 
Wir beantragen zu prüfen, in welcher Höhe Gelder für eine Neuplanung/Neubau in 
den Haushalt eingestellt werden können.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Birgit Fruth 
Vorsitzende der SPD Stadtratsfraktion  
 
Anlage 
Mängelliste der FFW Raigering  
 

 



 
 
 
Aufstellung zum Sanierungsstau bei der FF Raigering 
 
> Trockenlegen der Bodenplatte gegen Aufsteigende Nässe 
 
 > Sanierung des Außenputz - Schäden durch diverse Risse  
  
 > Erneuerung der Dachhaut in Form eines Überstandes - Schutz der Fassade gegen 
Nässe  
 
> Erneuerung der gesamten Fenster im Gerätehaus einschließlich der Dachfenster 
 
 > Unterfangen des westlichen Gebäudetraktes - mangelnder Untergrund, daher 
absenken des gesamten Gebäudes  
 
> Installation einer Absauganlage, die den Feuerwehrtechnischen Eigenschaften 
 > entspricht  
 
> Sanierung der WC – Anlagen 
 
 > Installation einer Heizungsanlage  
 
> Erneuerung des Bodens in der Östlichen Fahrzeughalle - Wasser fließt in das 
Gebäude 
 
 > Installation eines Ölabscheiders, da die Fahrzeuge immer vor Ort gewaschen 
werden  
 
> Errichtung eines dritten Stellplatz für das angekündigte Notstromaggregat 
 
 > Errichtung eines funktionellen Treppenaufgangs in das 1. Obergeschoss, da es 
hier immer noch keinen 2ten Fluchtweg gibt 
 
 > Trennung der Umkleiden von Weiblich und Männlich 
 
 



 
 
Sozialdemokratische Partei             Deutschlands 
                    Stadtratsfraktion              Amberg  
 
 
www.spd-stadtratsfraktion-amberg.de 
Email: spd-stadtratsfraktion-amberg@t-online.de 
SPD-Stadtratsfraktion,  Seminargasse 10,  92224 Amberg 
                                                                                           
 
Herrn Oberbürgermeister                                  Amberg, 21.10.20 
Michael Cerny 
Marktplatz 11  
 
92224 Amberg 
   
 

   
Antrag – Sonnenschutz für den Spielplatz an der Kennedystraße  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
der Spielplatz an der Kennedystraße ist stets sehr gut frequentiert und wird durch 
das Umfeld gut angenommen.  
 
Die Spielgeräte sind auf den neuesten Stand, auch der Unterhalt wird durch das 
Team Grün vom Baureferat und von der dafür zuständigen Spielplatzpatin 
hervorragend wahrgenommen.  
 
Für den Besuch im Sommer ist allerdings ein fehlender Sonnenschutz für die 
Kleinsten ein Manko.  
 
Aus diesem Grund beantragen wir, Mittel für einen Sonnenschutz an dafür möglichen 
Stellen am Spielplatz (z. B. ein sog. Sonnensegel) bereitzustellen.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Birgit Fruth 
Vorsitzende der SPD Stadtratsfraktion  
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Antrag zur Sauberkeit – „kippenfreie Innenstadt“  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
das Bündnis für Familien in Amberg sorgt unter der Federführung von Karin Meixner-
Nentwig und Helen Jelinek für eine „kippenfreie“ Innenstadt.  
 
Eine achtlos weggeworfene Zigarettenkippe verseucht 40 Liter Grundwasser.  
 
Gerne würde die SPD Fraktion dieses Engagement unterstützen und beantragt 30 
Zigaretten-Aschenbecher a 200 Euro für die Zukunft einer sauberen, kippenfreien 
Altstadt.  
 
Frau Meixner-Nentwig könnte gerne in persönlicher Absprache mit der Verwaltung, 
das konkrete Modell eines solchen Aschenbechers vorstellen. Einige davon sind 
schon in der Altstadt installiert und werden gut angenommen.  
 
Dafür sollten Mittel in den Haushalt 2021 eingestellt werden.  
 
   
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Birgit Fruth 
Vorsitzende der SPD Stadtratsfraktion  
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Antrag – Tagespflege für Amberg  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
wir beauftragen die Verwaltung zu prüfen, welche Grundstücke der Stadt Amberg für 
die Errichtung von Tagespflegeeinrichtungen im Rahmen eines Erbpachtvertrages 
zur Verfügung gestellt werden können.  
 
Der demografische Wandel stellt unsere gesamte Gesellschaft und auch die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Amberg vor große Herausforderungen. Neben 
Kindern und berufstätigen Erwachsenen leben in vielen Familien auch nahe 
Angehörige, die eine intensive Betreuung und Pflege benötigen.  
 
Vielen Menschen bleibt jedoch aufgrund mangelnder Unterstützungsangebote nur 
die Möglichkeit, auf eine stationäre Pflegeeinrichtung zurückzugreifen, auch wenn die 
Pflegebedürftigkeit der Familienmitglieder dies noch nicht zwingend erfordern würde.  
 
Deshalb gibt es mit der Tagespflege ein Modell, mit dem ein selbstbestimmtes Leben 
in den eigenen vier Wänden länger ermöglicht werden kann. 
 
Analog zur Betreuung von Kindern in einer Kindertagesstätte leben die 
pflegebedürftigen Personen hier weiter zuhause und sind nur tagsüber in der 
Tagespflegeeinrichtung untergebracht, während die pflegenden Angehörigen ihrer 
beruflichen Tätigkeit nachgehen können. Zudem bietet die Tagespflege durch 
Angebote zur Beschäftigung, den pflegebedürftigen Menschen die Möglichkeit, ein 
Stück Lebensqualität durch den Kontakt zu anderen Personen zurück zu erhalten.  
 
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf muss für die Zukunft ebenfalls ein starkes 
Argument für alle Arbeitgeber werden, gerade im Hinblick auf den Fachkräftemangel 
in der Pflege. So haben Studien ergeben, dass pflegende Angehörige die während 
gleichzeitiger Belastung von Pflege und Berufstätigkeit, und keine Auszeit erhalten, 
eine deutlich verringerte Arbeitsleistung erbringen können und ebenfalls oft 
erkranken.  
 
 

 



 
 
 
In der Stadt Amberg gibt es zwar solche Angebote, aktuell aber eine deutliche 
Unterversorgung. Gleichzeitig ist es für Träger einer solchen Einrichtung sehr 
schwer, geeignete Grundstücke für die Einrichtung zu finden.  
 
Die Stadt Amberg könnte kleinere, nicht anderweitig nutzbare Grundstücke mittels 
Erbpachtvertrag mit Zweckbindung zur Errichtung einer Tagespflegeeinrichtung 
im Rahmen eines transparenten Vergabeverfahrens an geeignete Anbieter 
vergeben.  
 
Hierdurch würden ein deutlicher humanitärer Mehrwert und eine starke Entlastung für 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige geschaffen.  
 
Durch die Einnahmen des zu schließenden Erbpachtvertrages sind positive 
Auswirkungen für den Haushalt zu erwarten. Zudem könnten nicht oder nur schwer 
anderweitig nutzbare Grundstücke verwertet werden.  
  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Birgit Fruth 
Vorsitzende der SPD Stadtratsfraktion  
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Antrag zur Anbindung des Mariahilfberg an den ÖPNV bzw. 
Einführung eines Ruf-Bus/Taxi – Mittelbereitstellung für HA 2021  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
wir nehmen Bezug zum Antrag der SPD Fraktion vom 22.01.2020. 
 
Um unsere Forderung aus dem o.g. Antrag weiter unterstützen zu können, stellen wir 
jetzt flankierend den Antrag, dafür die notwendigen Mittel in den Haushalt 2021 
einzustellen.  
 
Aufgrund der Basis der bereits stattgefundenen Gespräche mit dem Zweckverband 
ÖPNV und den örtlichen Taxi Unternehmungen, soll das für die Stadt Amberg am 
besten zu realisierende Angebot angenommen werden.  
 
Die dafür entstehenden Kosten, sollen in den Haushalt 2021 eingestellt und 
fortgeführt werden.   
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Birgit Fruth 
Vorsitzende der SPD Stadtratsfraktion  
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